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Nr. 2 - GEMEINDEVERTRETUNG SIEVERSHÜTTEN vom 30.09.2013 

 
Beginn: 19.30 Uhr; Ende: 20.15 Uhr, Sievershütten, Dorfhaus „Zur Mühle“ 
 
Mitgliederzahl: 11 
 
Anwesend stimmberechtigt: 
Bürgermeister Weber, Stefan 
GV Bauck, Knut 
GV Buck, Wolfgang 
GV Hellmann, Günter 
GV Henning, Herma 
GV Jensen-Schmidt, Carmen 
GV Sander, Elisabeth 
GV Schiek, Klaus 
GV Steding, Ina 
GV Nürnberg, Angelika 
GV Siert, Reinhard 
 
 
Nicht stimmberechtigt: 
Herr Löchelt, Amt Kisdorf - zugleich als Protokollführer 
 
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung Sievershütten wurden durch schriftliche Einladung vom 
19.09.2013 auf Montag, den 30.09.20103, unter Zustellung der Tagesordnung einberufen. 
 
Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung wurden öffentlich bekannt gemacht. 
 
 
Tagesordnung: 

01.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

02.  Ausfertigung der Niederschrift Nr. 1 vom 19.06.2013 

03.  Mitteilungen des Bürgermeisters 

04.  Fragen der Mitglieder der Gemeindevertretung 

05.  Beschluss über die Gültigkeit der Gemeindewahl vom 26.05.2013 

06.  2. Änderung der Geschäftsordnung 

07.  Verabschiedung des ausgeschiedenen Naturschutzbeauftragten 

08.  Bestellung eines Naturschutzbeauftragten 

09.  Einwohnerfragestunde 

 
 

Sitzungsniederschrift 
 

TOP 1:  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 

TOP 2:  Ausfertigung der Niederschrift Nr. 1 vom 19.06.2013 

Nach Zustellung der Niederschrift Nr. 1 vom 19.06.2013 wurden Einwendungen nicht erhoben. Die Nie-
derschrift gilt somit als gebilligt. Sie wird nach § 41 Abs. 1 GO ausgefertigt. 
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TOP 3:  Mitteilungen des Bürgermeisters 

 Christian Stölting (Leitender Verwaltungsbeamter Amt Bad Bramstedt-Land) einstimmig zum Vorsit-
zenden des SHGT Kreisverbandes Segeberg wiedergewählt; Beatrix Klüver zur Vorsitzenden der 
Verbandsversammlung des WZV wiedergewählt 

 Horst-Helmut Ahrens (Bürgermeister Kattendorf) zum Amtsvorsteher des Amtes Kisdorf gewählt; Niels 
Offen (Kisdorf) zum Verbandsvorsteher des Schulverbandes im Amt Kisdorf gewählt 

 Das Amt Kisdorf gehört im Kreis Segeberg zu den Spitzenreitern bei der Erfüllung der Betreuungsquo-
te für U3-Kinder mit 49,73% 

 Die zusätzlichen Landesmittel zur Betriebskostenförderung für die U3-Betreuung (1,425 Mio. € für den 
Kreis Segeberg) werden durch den Kreis an die Gemeinden und Einrichtungen ungekürzt weitergelei-
tet 

 Steigende Asylbewerberzahlen, voraussichtlich 28 Personen für das Amt Kisdorf; weiterer Anstieg zu 
erwarten, da 2014 die zentrale Unterkunft in Schackendorf saniert wird und der Flüchtlingsstrom aus 
Syrien weiter zunimmt 

 Routinemäßige Untersuchung der Trinkwasserqualität am 26.07.2013 durch die Gesellschaft für Bio-
analytik; alle gemessenen Werte entsprechen den normalen Anforderungen 

 Nach Plänen des Innenministeriums werden zzt. kleine Polizeistationen auf ihren Bestand überprüft 
oder sind bereits aufgelöst; die Aufgaben werden auf Zentralstationen übertragen; im ersten Schritt 
sind die Ein-Mann-Stationen Alvesloe und Hartenholm betroffen, in einem zweiten Schritt die zwei bis 
drei Mann Stationen zu denen auch die Polizeistation Sievershütten gehört; der Leiter des künftigen 
Polizeireviers Kaltenkirchen, Herr Nagel, hat zugesagt, vor einer möglichen Schließung die betroffe-
nen Gemeinden zeitnah zu informieren 

 Der Kreisfeuerwehrverband Segeberg ändert ab 2014 seine Finanzierung; Einsparungen für die Ge-
meinden des Amtes Kisdorf in Höhe von ca. 11.000,00 €  

 Der Kreisjugendring kann die Betreuung des „Mobilen Jugendraumes“ nicht mehr sicherstellen; Ge-
spräche über die zukünftige Lösung für Oktober 2013 vereinbart 

 Der Entwurf zur Reform des Finanzausgleichsgesetzes durch den Innenminister vorgelegt; danach 
steigen die Schlüsselzuweisungen der Gemeinden des Amtes Kisdorf ab 2014 um ca. 290.000,00 €; 
für Sievershütten würde dies eine Steigerung um ca. 43.000,00 € bedeuten; der Kreis Segeberg erhält 
nach dem Entwurf ca. 11 Mio. € geringere Zuweisungen 

 In 2014 besteht das Amt Kisdorf 125 Jahre; zur Vorbereitung des Jubiläums soll ein gemeindeüber-
greifender Ausschuss gegründet werden; an der Mitarbeit Interessierte melden sich beim Bürgermeis-
ter 

 1,5-Zimmer-Wohnung im Dachgeschoss der „Alten Schule“ zu vermieten; Interessierte melden sich 
beim Bürgermeister oder beim Amt Kisdorf 

 11.10.2013 Laternenumzug mit der Freiwilligen Feuerwehr; 
07.11.2013 Einwohnerversammlung;  
13.11.2013 Strauchgutabholung durch den WZV; 
23. u. 24.11.2013 Adventsbasar der Gemeinde Sievershütten im Dorfhaus 

 Beim Pokalschießen der Schützengilde haben Vertreter der Gemeindevertretung und der Ausschüsse 
den ersten Platz erreicht 

 

TOP 4:  Fragen der Mitglieder der Gemeindevertretung 

GV Siert: Stand der Baumaßnahme „Sanierung Dorfhaus“;  
am 11.10.2013 Bauendreinigung, am 26.10.2013 offizielle Übergabe des fertiggestellten 
Gebäudes; Baukosten ca. 50.000,00 € höher als ursprünglich geplant 

  
GV Schiek: Ergebnis der Untersuchung des Trinkwassers sollte an alle GV weitergeleitet werden 
 

TOP 5:  Beschluss über die Gültigkeit der Gemeindewahl vom 26.05.2013 

 
Nach § 39 GKWG in Verbindung mit § 66 GKWO hat der Wahlprüfungsausschuss in seiner Sitzung am 
06.08.2013  

1. die gegen die Wahl erhobenen Einsprüche, 
2. die Wählbarkeit der Vertreterinnen / Vertreter 
3. die Vorbereitung und Durchführung der Wahl hinsichtlich vorkommender Unregelmäßigkeiten, 

die das Wahlergebnis beeinflussen könnten, und 
4. die Feststellung des Wahlergebnisses  

vorgeprüft. 
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Der Wahlprüfungsausschuss hat festgestellt, dass Einsprüche gegen die Wahl nicht erhoben wurden, alle 
Vertreterinnen/Vertreter wählbar waren, keine Unregelmäßigkeiten vorgekommen sind und die Feststel-
lung des Wahlergebnisses richtig ist. Er empfiehlt der Gemeindevertretung, die Gültigkeit der Wahl zu 
beschließen. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt auf Vorschlag des Wahlprüfungsausschusses die Gültigkeit 
der Gemeindewahl vom 26.05.2013.        (11:0:0) 
 
 

TOP 6:  2. Änderung der Geschäftsordnung 

In der Geschäftsordnung regelt die Gemeindevertretung ihre inneren Angelegenheiten und legt organisa-
torische Grundlagen fest. Die bestehende Geschäftsordnung ist durch die Gemeindevertretung am 
01.12.2003 beschlossen worden und am 15.06.2005 geändert worden.  
 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung die Geschäftsordnung nunmehr so zu ändern, 
dass künftig auch die in den Ausschüssen tätigen wählbaren Bürger die Protokolle der Sitzungen der 
Gemeindevertretung und auch der Sitzungen von Ausschüssen erhalten, in denen sie nicht Mitglied sind 
(1. FinA vom 29.07.2013, TOP 4). 
 
Die Gemeindevertretung beschließt die vorgelegte 2. Änderung der Geschäftsordnung. (11:0:0) 
 

 TOP 7:  Verabschiedung des ausgeschiedenen Naturschutzbeauftragten 

Herr Ernst Steenbuck hat das Amt des Naturschutzbeauftragten der Gemeinde Sievershütten über 30 
Jahre ausgeführt. Herr Steenbuck hat nunmehr seinen Rücktritt erklärt. Er soll während der Sitzung der 
Gemeindevertretung verabschiedet werden. 
 
Bürgermeister Weber bedankt sich bei Herrn Ernst Steenbuck für sein ehrenamtliches Engagement für 
die Gemeinde und überreicht Anerkennungsgeschenke. 
 
 

TOP 8:  Bestellung eines Naturschutzbeauftragten 

Der bisherige Naturschutzbeauftragte der Gemeinde ist von diesem Amt zurückgetreten. Der Ausschuss 
für Umweltschutz und Wege schlägt der Gemeindevertretung vor, Herrn Volker Schmidt zum Natur-
schutzbeauftragten zu bestellen (1. AUmWeg vom 05.09.2013, TOP 5). 
 
Die Gemeindevertretung bestellt Herrn Volker Schmidt zum Naturschutzbeauftragten der Gemein-
de.             (10:0:0) 
 
Hinweis: GV Carmen Jensen-Schmidt war gemäß § 22 GO von der Beratung und Abstimmung ausge-
schlossen. Sie war weder bei der Beratung noch bei Abstimmung anwesend. 
 
 

TOP 9:  Einwohnerfragestunde 

 Dank an den ausgeschiedenen Naturschutzbeauftragten 

 Beamer im Versammlungsraum des Dorfhauses 

 Neue Lüftungsanlage im Versammlungsraum sollte bei Sitzungen eingeschaltet werden 

 Veröffentlichung der Protokolle im Internetauftritt der Gemeinde; die Veröffentlichung erfolgt zzt., über 
die Angelegenheit soll in der nächsten Sitzung des Ausschusses für Öffentlichkeitsarbeit und Soziales 
beraten werden 

 
 


